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EINIGE DESi.;iDlAC22K AUS OSTAPRIXA

Hupert LENZEKV/JSGER, Eied/l.

Anläßlich eines Urlaubsaufenthaltes in Tansania konnte ich

bei einer Fahrt durch den Arusha-Nationalpark im sogenannten

Lokie-Swamp einige Schlaaapro'cen entnehmen. Dieser Lokie-

Swaip besteht aus seichten, wassergefüllten Mulden, die in

den zentralen Bereichen von dichten Cyperus par>yrus-Beständen

durchwachsen sind.

Der Gehalt an Desmidiaceen-Zellen erwies sich als relativ ar-

tenarm, dennoch fanden sich einige, für den äquatornahen,

tropischen Bereich Afrikas typische Arten.

1) Pleurotaeniug ovatura KOHDST.

länge: 320-340 yium, Breite: 70-80 ,u,n

Secizelxen bauchig aufgetrieben, wobei manche Exemplare aber

eher langgestreckt und weniger bombiert sind. Nur aus den

Tropen und Subtropen bekannt.

2) Zuastrun ele.-ans (BHE3.) KL'TZ. var. coausctuq (WOLIS)KHIEG.f.•

Länge-: 30 JAE, Breite: 22 ua, Isthtaus: 7 Aim

Apikaieinschnitte weit geöffnet.

3) Suastrus truncatiforae G.S.WEST.

Länge: 50 yan, Breite: 34-37 M.m, Breite des Polarlappens:

23 M/x, Isthmus: 8 ü.n

4-̂ 5) Micros cerias trunoata (CORIiA) BHÜ3. var. pu9illa G.S.WEST.

Länge: 57-5Su<c, Breite: 63 an, Isthaus: 13u*a
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Gute Übereinstimmung mit den Abbildungen bei XRISG23

(102:9), PRESCOTT, CROASDALE und VIliYAHD (CII:1-5), BICÜDO

(123:115). Möglicherweise handelt es sich auch bei GRÖli-

BLAD, SCOTT und CROASDALE (1964) auf Tafel II: 33, hier

aber als M. decemdentata (NÄG.) ARCH, beschriebene Alge, um

diese Art.

Abb.5 zeigt eine Zelle mit einer reduzierten Halbzelle, die

in dieser Form an M. decegdentata anklingt.

Verbreitung: Südamerika (Kolumbien), Brasilien (laut KRIE-

GER), Florida, Louisianna, Massachusetts, Wiscosin, Afrika,

Westindien (laut PRESCOTT, CROASDALE, VIKYABD).

6-7) Micrasterias zeylanica FRIT3CH

Länge: 50-55 «.m, Breite: 55-60 î a, Isthmus: 12-13/wa

KRIEGER- beschränkt das Vorkomaen dieser Alge auf den süd-

ostasiatisch-australischen Raum Indien, Ceylon, Burma,

Sumatra usw. - GRÖNBLAD-SCOTT und CROASDALE beschreiben Vor-

kommen in der Nähe von Kampala und Soroti (Viktoria-See bzw.

200 km nördlich davon) und erwähnen dabei das gleichzeitige

Vorkommen von Cyperaceae-Beständen.
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